
Kolping: Gang in den Mai 
 

(JD) Am 30. April eines jeden Jahres trifft sich eine 
größere Gruppe von Bürgern (meist) aus 
Dedinghausen draußen vor der Gastwirtschaft 
Kehl...einige sind zu Fuß, viele mit dem Rad, Kinder 
sitzen im Bollerwagen oder sind mit dem Roller 
unterwegs. Dem einen oder anderen stellt sich die 
Frage: Was ist da denn los?  
Viele Leute aus Dedinghausen wissen bei einem 

Blick auf den Kalender aber auch: heute, am 30. 
April, veranstaltet die Kolpingsfamilie wieder ihren 
traditionellen Gang in den Mai zur Hubertushütte 
nach Ermsinghausen. Und wie schon in den 

vergangenen Jahren machte sich eine große Gruppe 
(insgesamt kamen an dem Abend ca. 60 Personen) 
auf den Weg, um den Mai zu begrüßen. 
Auf dem Weg dorthin wurde die eine oder andere 
Pause eingelegt, bei denen es dann Hochprozentiges 
für die Älteren und Süßigkeiten für den Nachwuchs 
gab. 
Das Wetter spielte zum Glück auch mit, so dass die 
Kinder draußen an der Hütte spielten und die 

Erwachsenen die 
Stehtische an der fri-
schen Luft in Beschlag 
nehmen konnten. Ein 
frisch gezapftes Bier, 
Würstchen oder Steak, 
Salat, Brötchen und gute 
Gespräche, dazu noch 
musikalische Einlagen 
von der Dorfcombo „Spontan und Ungezwungen“ – 
Herz, was willst du mehr? 
Nachdem es dann draußen doch etwas zu frisch 
wurde, verzog sich der Großteil der Maigänger in die 
Hütte. Leider konnte die Quetschkommode von 
Wilfried Plaß nicht den musikalischen Rahmen bil- 

 
Aufbruch bei Kehl und Pause im Bruch 

 
 

 
Thomas Langer und Savio Farina erwarteten die 
Wanderer am Grill vor der Hubertushütte. 

 
„Spontan und Ungezwun- 
gen“ spielen auf 
 

 
Auch Maikäfer stellten 

sich ein. 

 
Die Salate und das Grillgut fanden reißenden Absatz 



 

den, da Wilfried durch eine Familienfeier verhindert war. Aber dafür wurde das „Musikalische Mosaik“ 
vorwärts und rückwärts durchgesungen, bis der Mai dann lautstark willkommen geheißen wurde. Auch ein 
Maikäfer ließ sich nicht lange bitten und stattete den Maigängern einen Besuch ab. 
Noch bis tief in die Nacht vergnügten sich die Maigänger in der Hubertushütte. Ein wirklich gelungener Abend 
für groß und klein, jung und alt, eben wie in einer großen Familie: der Kolpingsfamilie. 
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